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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

VfR Wiesbaden V : TV 1881 Bierstadt 
Freitag, 27.01.2023, 20:30 Uhr

TV 1881 Bierstadt baut Siegesserie aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TV 1881 Bierstadt im Spiel der
Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2 beim VfR Wiesbaden V beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 29:6 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Stephan Vogel, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Loch / Eis wurden
Lynen / Abedian unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Völlig ohne Chance waren Lynen / Abedian
hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Ludwig /
Schäfer beim 2:3 gegen Vogel / Schwarz. Ohne Satzgewinn für Brotzki / Regelin verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Grabowski / Albert. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum was zu bestellen hatte Michael Lynen bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jens Löcher. Das musste man neidlos anerkennen. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Adrian Abedian, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Stephan Vogel verlor. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:5 an den Tisch. Nicht so gut lief es für Olaf Ludwig bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Marcel Schwarz, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen
gewesen waren. Nichts auszurichten hatte nachfolgend David Brotzki beim 6:11, 8:11, 5:11 gegen
Gerd Eis, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Keine Chancen hatte
nachfolgend Darius Schäfer beim 7:11, 9:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Axel Albert. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Alexander Regelin und Jacek Grabowski, ehe sich der Spieler des
VfR Wiesbaden V mit 3:2 durchsetzen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8.
Chancenlos war Michael Lynen gegen Stephan Vogel nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
sprang nicht heraus. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den VfR Wiesbaden V nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TuS Et. Wiesbaden 1846 II am 02.02.2023 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TV 1881 Bierstadt wird nach nun 8 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TV 1844 Idstein am 31.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden V

Doppel: Lynen / Abedian 0:1, Ludwig / Schäfer 0:1, Brotzki / Regelin 0:1 
Einzel: M. Lynen 0:2, A. Abedian 0:1, O. Ludwig 0:1, D. Brotzki 0:1, D. Schäfer 0:1, A. Regelin 1:0 

 TV 1881 Bierstadt
Doppel: Vogel / Schwarz 1:0, Löcher / Eis 1:0, Grabowski / Albert 1:0 
Einzel: S. Vogel 2:0, J. Löcher 1:0, G. Eis 1:0, M. Schwarz 1:0, J. Grabowski 0:1, A. Albert 1:0


